
Familiengottesdienst zum Schulbeginn 
 

Vorbereitungen: 

• Ein großes Tuch mit vielen vorbereiten Streifen doppelseitigen Klebeband vorne aufhängen.  

• Im Foyer kann jeder seinen Fußabdruck auf buntes Tonpapier zeichnen und ausschneiden. 

Jeder nimmt seinen Fußabdruck mit zum Platz. Einige Fußabdrücke für Zuspätkommer sind 

vorrätig 

• Material: Tonpapier, Bleistifte, Scheren, Papierkörbe für die Papierreste 

• Mitarbeiter: mind. 4  

 

Begrüßung, Gebet        
Vers des Tages: Du stellst meine Füße auf weiten Raum 
 
Lobpreiszeit mit (teilweise) Bewegungsliedern     

 

(Liedideen: Ich bin sicher an der Hand des Vaters, Wer Gott vertraut, hat schon gewonnen) 

Lied „Du stellst meine Füße“ 

Anmoderation des Themas       

Mit unseren Füßen können wir Schritte tun: große, kleine, mutige, ängstliche.  
„Wir wagen Schritte ins Unbekannte“, sagen wir manchmal. Dann ist 
es gut, wenn wir dabei nicht allein sind, wenn andere mitgehen. Dann ist es gut, wenn 
wir uns erinnern, dass Gott uns begleitet. Ein Beter in der Bibel hat einmal zu Gott gesagt: 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ Mit anderen Worten: Gott, du hilfst mir, Wege zu 
finden. Du zeigst mir, wo ich hingehen kann. Wir Großen würden vielleicht auch sagen: 
Du, Gott, eröffnest mir Zukunft. Du zeigst mir Perspektiven auf. 
Ihr Schulanfängerkinder macht in diesen Tagen viele Schritte ins Unbekannte. 
Wir wollen heute gemeinsam mit euch Gott darum bitten, dass er alle eure Schritte in 
den neuen „Raum Schule“ begleitet. Wir wollen Gott darum bitten, dass ihr die Schule 
als einen weiten Raum erlebt, in den sich viele Schritte lohnen. 
Zuerst will ich uns allen eine Geschichte aus der Bibel erzählen. Sie handelt von einem Mann, der 
erlebte, wie er immer wieder neue Schritte gehen musste. Er ist einen spannenden Weg gegangen 
und hat erlebt, dass Gott mit ihm war und seine Füße auf weiten Raum gestellt hat. 
 
Mose-Geschichte mit Bildern       
(Bilder mit Playmobilfotos Beamer)  
 
(Papierfüße) auf das Laken kleben      
Zuerst die Schulanfänger und ihre Familien, dann alle anderen Schüler, für die ein neues Schuljahr 
beginnt, alle, die eine neue Arbeitsstelle oder ähnliches beginnen. 
 
Währenddessen: Instrumentalmusik 
 
Wenn alle ihre Füße angebracht haben, wird das Laken abgenommen und auf den Boden gelegt. 
Währenddessen: Lied „Weites Land“ oder „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ (Zehendner) 



 
Die Schulanfänger werden nach vorne gebeten, sie stellen sich auf ihre Papierfüße, die Eltern 
drumherum. 
Ein Mitarbeiter segnet die Kinder und ihre Familien. 
Die Kinder bekommen eine kleine Schultüte. 
 
Einladung an jeden Gottesdienstbesucher, sich nach dem Gottesdienst für seinen neuen 
Schritt/seinen weiten Raum segnen zu lassen) INFO an Gebetsdienst 
 
Segenslied            
 
 
 
 
 
 
 


